
 

 
KURZBESCHREIBUNG: 
Das Projekt „Bewusst- und Bekanntmachen des immateriel-

len UNESCO Kulturerbes Weinviertler Kellerkultur“ widmet 
sich der Vermittlung und Wertschätzung der einzigartigen 

Kellergassen-Tradition im Weinviertel. Durch gezielte Maß-

nahmen soll die kulturelle Bedeutung der Kellergassen 

sowohl innerhalb der Region als auch darüber hinaus 

gestärkt und bewahrt werden. 

Hierfür werden audiovisuelle Inhalte wie Social Media Reels 

und Fotodokumentationen produziert, neue didaktische 

Konzepte für Kellergassenführungen entwickelt und Weiter-

bildungsmaßnahmen für Kellergassenführer:innen ange-

boten. Zudem wird eine Fachexkursion zu anderen 

Kulturerbe-Initiativen durchgeführt, um Best Practices 

auszutauschen. 

 

ALLGEMEINE ZIELE: 

- Erhöhung der Bekanntheit der Weinviertler Kellerkultur in 

der Region 

- Entwicklung neuer touristischer und pädagogischer 

Vermittlungsangebote 

- Qualifizierung und Weiterbildung von 

Kellergassenführer:innen 

- Förderung nachhaltiger Mobilität zu den Kellergassen 

-  

MASSNAHMEN: 

- Produktion von 30 Reels und 50 Fotos zur Dokumentation 

der Weinviertler Kellerkultur 

- Erstellung von Drehbüchern für Kellergassenführungen mit 

zielgruppenspezifischen Schwerpunkten 

- Druck von Informationsmaterialien (Flyer, Broschüren, 

Weinflaschen-Etiketten, Infotafeln) 

- Durchführung von Weiterbildungsseminaren für Keller-

gassenführer:innen 

- Organisation einer Fachexkursion zu ähnlichen Kulturerbe-

Initiativen 

- Entwicklung von Qualitätsstandards für Kellergassen-

führungen 

- Förderung nachhaltiger Mobilitätslösungen für 

Besucher:innen  

PROJEKTÜBERSICHT 

‚Bewusst- und Bekanntmachen des immateriellen UNESCO 

Kulturerbes Weinviertler Kellerkultur‘ 

PROJEKTTRÄGER: 
Verein Kellergassenführer:innen 

im Weinviertel 

Hubertusweg 17, 2141 Ameis 

Tel.: 0680 302 0745 

Mail: joachim.maly@chello.at 

 

LAUFZEIT: 
01.03.2025 – 28.02.2027 

ZUORDNUNG: 

AKTIONSFELD 2 

„Festigung oder nachhaltige 

Weiterentwicklung der 

natürlichen Ressourcen und des 

kulturellen Erbes“ 

 

Entwicklungsziel: 

Es gibt mehr Konzepte und/oder 

Angebote für innovative 

Nutzungen in den Kellergassen 

und Kooperationen sind forciert. 

FÖRDERQUOTE: 70% 

KOSTEN gesamt: € 78.173,89 

Kosten regional: € 26.073,57 

EIGENMITTEL: 30%, d.s.  

€ 23.452,17 bzw. € 7.822,07 

FÖRDERUNG: 70%, d.s.  

€ 54.721,72 bzw. € 18.251,50  
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